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Suchen Sie ein Geschenk? 
Bei uns werden Sie fündig. 
  
- Stofftaschen  - Schlüsselbänder 
- Fackeln  - Grusskarten 
- Insektenhotels - und vieles mehr… 
 

Alle Produkte werden von Menschen mit  
Körperbehinderungen hergestellt. 

 

Wohnhaus Aargau Tel. 056 484 86 86 
Hochstrasse 6 zeka@zeka-ag.ch 
5405 Baden-Dättwil www.zeka-ag.ch 

Planen Sie einen Anlass?  
Dann sind Sie bei uns genau richtig. 
 
- Firmenfest  - Weihnachtsessen 
- Geburtstagsparty - Hochzeitsfeier 
- Generalversammlung - Meetings 

Restaurant ristoro            Tel. 056 484 86 70 
Hochstrasse 6             ristoro@ristoro.ch 
5405 Baden-Dättwil        www.ristoro.ch 
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DIE NÄCHSTEN AKTIVITÄTEN 
DES DORFVEREINS
| DORFVEREIN

Samichlaus 2016
Am Dienstag 6. Dezember 2016, besucht uns 
um 18 Uhr wie jedes Jahr der Samichlaus im 
Zentrum Husmatt. Die ganze Bevölkerung ist 
herzlich zu Kuchen und Punsch eingeladen, dazu 
erhält jedes Kind ein schönes Chlaussäckli.

Christbaumverkauf 2016
Der diesjährige Christbaumverkauf findet am 
Samstag 17. Dezember 2016 von 9 bis 11 Uhr, wie 
gewohnt, im Zentrum Husmatt beim Spar-Markt 
statt. Den Erlös aus dieser traditionellen Verkaufs-
aktion erhält der Dachverein Spielgruppen Baden. 

EDITORIAL
Liebe Dättwilerinnen und Dättwiler

Im Juni 2006 durfte ich als frischgewähltes Vor-
standsmitglied des Dorfverein Dättwil meine erste 
«Dättwiler-Zytig» gestalten und produzieren; eine 
12-seitige Broschüre im Format A4, schwarz/weiss. 
Ich hatte das Projekt «Dorfbulletin» damals von 
meinem Vorgänger Rolf Lang übernommen, der 
sich viele Jahre liebevoll darum gekümmert und 
viele Karikaturen geschaffen hatte, die bis dato im 
Einsatz sind. Heute halten Sie mit der Ausgabe 
«November 2016» meine 17. und wohl letzte in der 
Hand. Danach, wenn mein Austritt aus dem Vor-
stand vollzogen sein wird, nimmt ein neues Team 
die Dorfzeitung in die Hand, es wird sich in seiner 
ersten Ausgabe dann selber vorstellen.

Für mich geht eine elfjährige Ära zu Ende, die ich 
mit einem weinenden und einem lachenden Auge 
abschliesse. Weinend, weil ich auf 11 Dorffeste, 
11 Weihnachtsbaumverkäufe, 11 Generalversam

mlungen, 11 Samichläuse und vieles mehr zurück-
blicken darf, und lachend, weil ich dabei viele 
Menschen kennen und meinen Wahl-Wohnort 
richtig schätzen gelernt habe.

Doch bevor es so weit ist, empfehle ich hier die 
Lektüre der diesjährigen Novemberausgabe mit 
vielen Informationen über vergangene und geplan-
te Veranstaltungen und Anlässe. Schneiden Sie 
den Terminkalender auf der letzten Seite wie im-
mer aus und hängen Sie ihn dort auf, wo Sie ihn 
täglich im Blickfeld haben. Nur so verpassen Sie 
nichts und sind dabei.

Heinz Ammann
Redaktion

Unsere Webseite gibt viele Informationen über Themen zu und rund um Dättwil:  
www.dorfverein-daettwil.ch

VERMIETUNG 
FESTZELT
| DORFVEREIN DÄTTWIL

Mieten Sie das Zelt des Dorfvereins Dättwil für 
Ihren Anlass! Es ist 8 x 15 m gross und fasst ca. 
150 Personen. Mitglieder des Dorfvereines zahlen 
für ein Wochenende 950 Franken, Nichtmitglieder 
1‘200 Franken. Mobiliar ist in diesen Preisen nicht 
inbegriffen. Beim Auf- und Abbau ist jeweils ein 
Vorstandsmitglied oder eine andere ausgebildete 
Person anwesend, der Mieter sollte dazu mindes-
tens vier Mann stellen.

Weitere Informationen zur Vermietung 
erhalten Sie bei 
Claudio Ruffini, 079 485 32 33
claudio.ruffini@dorfverein-daettwil.ch
wo Sie das Zelt auch für Ihren Anlass 
buchen können.

JAHRESBEITRAG 
2016/2017
| DORFVEREIN DÄTTWIL

Sind Sie schon Mitglied im Dorfverein Dättwil? 
Nach wie vor nur 15 Franken pro Familie
Wir freuen uns, wenn Sie Ihren Mitgliederbeitrag  
überweisen und danken im voraus dafür. Der 
Dorfverein Dättwil führt damit verschiedene An-
lässe für Gross und Klein durch, gibt vier Mal 
jährlich die informative Dorfzeitung «Nullfoif» 
heraus, unterstützt verschiedene Projekte im Dorf, 
pflegt den Kontakt zu anderen Vereinen sowie 
Behörden und hält die Webseite www.dorfverein-
daettwil.ch am Leben.

Bitte überweisen Sie – falls Sie das nicht schon 
längst getan haben – Ihren Jahresbeitrag auf unser 
gelbes Konto 50-13340-5 (IBAN CH54 0900 0000 
5001 3340 5) und tragen Sie sich heute noch auf 
unserer Webseite unter «Mitglied werden» ein. Sie 
helfen dem Dorfverein Dättwil damit, weiterhin 
aktiv zu sein.

Wenn Sie sich für die Mitarbeit im Verein interes-
sieren, freut sich Präsident René Mäder auf Ihre 
Mail an rene.maeder@nullfoif.ch oder auf Ihren 
Anruf auf Telefon 056 493 28 27.

Rebecca Mäder, Kasse

Ordentliche Generalversammlung 2017
Die ordentliche Generalversammlung des Dorfvereins Dättwil findet am Freitag, 31. März 2017 statt. 
Ob wie gewohnt in der Aula steht zur Zeit noch nicht fest. Jedenfalls wird das Protokoll der GV 2016 
zwei Wochen vorher zur Einsicht beim Präsidenten und in der Poststelle aufliegen. Die Traktandenliste 
wird in der nächsten Ausgabe dieser Zeitung publiziert. 
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Aussergewöhnliches 
vo früener  vo geschter  vo hüt

lade  kafi  mellingen

www.fundus47.ch

Sommerhaldenstrasse 12
5405 Dättwil
Telefon 056 493 55 88

smfreshfeet@gmx.ch
podologin.wix.com/merkli

Tra gen Sie Sorge zu Ihren Füssen,
ich helfe Ihnen gerne dabei.

Podologin SPV/Med. Fusspflege

Sabina Merkli

Praxis Farfallina * Chloé Demenga * Dättwilerstr. 7d * 5405 Dättwil
056 556 27 44 * info@praxisfarfallina.ch * www.praxisfarfallina.ch

* Energietherapie und Kommunikation 

mit Engeln

* Kostenlose, mediale Erlebnisabende 

mit live gechannelten Lichtmeditationen

Quantum Engel Heilung®Quantum Engel Heilung®Quantum Engel Heilung®Quantum Engel HeilungQuantum Engel Heilung®

pfa_2016_01_ins_nullfoif_109x83_25.indd   1 08.01.16   09:32

Wir kennen Ihre Bedürfnisse.
Wir kennen die Lösung.
Wir sind in Ihrer Nähe.

Täfernstrasse 31 | 5405 Baden-Dättwil | Telefon 056 483 25 55 | www.secunda-sammelstiftung.ch

ins_secunda_223x83_25.indd   1 14.05.14   16:06
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BAUSTELLE SCHULHAUSPLATZ BADEN
| DORFVEREIN DÄTTWIL

Ein Besuch der Grossbaustelle auf dem Schulhaus-
platz Ende September 2016 zeigt auf, dass die 
anspruchsvollen und ehrgeizigen Arbeiten dank 
guter Planung und viel Disziplin allerseits gut 

vorankommen. Man befindet sich in der Phase 2 
und einige der Strassen sind bereits fertiggestellt. 
Das teils befürchtete grosse Verkehrschaos ist bis 
jetzt ausgeblieben, obwohl sich neben dem Perso-

nenwagen-, Zweirad- und Fussgängerverkehr nach 
wie vor täglich um die 1400 Busse durch die Bau-
stelle über den Platz schlängeln. 

Durch diese Röhre wird der Bus vor dem Bezirksgerichtsgebäude in Richtung 
Hochbrücke fahren.

Der Schlossbergtunnel ist bis auf den Strassenbelag eigentlich soweit fertig 
erstellt.

Die Busspur im Tunnel vom Bahnhof her unter dem Platz hindurch ist bereits 
als solche zu erkennen. 

Einen «Schulhausplatz» gibt es im Moment nicht mehr …

Elektroanlagen

Kommunikation

Gebäudeautomation

Sicherheit

Service & Unterhalt

Vertrauen in Qualität.
Ihr kompetenter, freundlicher und zuverlässiger Elektro-Partner vor Ort.

hunkeler elektro AG      Oberrohrdorferstrasse 1c      5405 Dättwil      T +41 56 484 90 90      hunkelerag.ch

Hunkeler_Anzeige_223x83mm_4f.indd   1 11.05.16   11:07



6  |  N U L L F O I F  |  N O V E M B E R  2 0 1 6

5400 Baden | 5425 Schneisingen www.mueller-metzg.ch

G R I L L A D E N  V O M  F E I N S T E N
A U C H  F Ü R  I H R  F E S T

mm_2015_01_ins_nullfoif_223x83_25.indd   1 04.02.15   09:56

Mit graf kaffee erhalten Sie nicht nur volles Kaffeearoma, sondern Genuss pur !

Kaffeegeniesser wissen von der Möglichkeit, ihre Lieblingsbohnen persönlich bei uns in der Manufaktur zu kaufen. 
Öffnungszeiten: Mo - Fr 07:30 - 12:00 / 13:30 - 17:00 Uhr   |    Am Mittwoch zusätzlicher Abendverkauf bis 18:00 Uhr 
P. Graf Kaffeerösterei AG, Im Grund 13, 5405 Baden-Dättwil   |    www.graf-kaffee.ch

Wir verlegen Ihre 
Träume.

Im Langacker 2 
5405 Baden-Dättwil
karrerag.ch
info@karrerag.ch
Tel. 056 470 30 30

Keramische Wand- und Bodenbeläge
Natursteinarbeiten
Parkett und Laminat
Fugenlose Kieselbeschichtungen
Duschdor Duschsysteme
3D-Visualisierungen
Ausstellung, Verkauf und Beratung
«KARRER concept» Online-Offerten

Offizieller Hauptsponsor 
Badenfahrt 2017

Inserat A7Q.indd   1 22.01.16   13:23

Täfernstrasse 1 
Gate One
5405 Baden-Dättwil  
www.obrist.baby-rose.ch

Alles für Mutter 
und Kind.

Husmatt 2 | Postfach 5204 | 5405 Baden 5 Dättwil | Telefon 056 493 37 30 | Fax 056 493 37 77 | www.gersbachundgersbach-ag.ch

Für sämtliche Steuerfragen, Unternehmens-, Gesellschafts- und Vertragsrecht und für alle klassischen Treuhanddienstleistungen:

Ihr Beratungsunternehmen mit der einzigartigen Kombination von Wissen und Können.
Eidg. diplomierte Steuerexperten mit juristischem oder betriebswirtschaftlichem Hintergrund helfen dank vollständigem, aktuellem Wissen auch bei 
anspruchsvollen Fragen in deutscher, französischer und englischer Sprache weiter.
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HERBSTANLASS: DAS «ANDERE» DÄTTWIL
| CHRONIKGRUPPE DÄTTWIL

Vom alten Dorfteil ist 
oft die Rede, wenn über 
die Vergangenheit Dätt-
wils gesprochen wird. 
Vom Gut Hochstross, 
vom Schuelhüsli oder 
der Pinte. Dabei gibt‘s 
auch das andere alte 

Dättwil: Rund um den Bahnhof lebten lange vor 
der Fusion mit Baden mehrere Familien. Zwei, die 
damals Kinder waren, haben am Herbstanlass der 
Chronikgruppe etwa 60 interessierten Zuhörerin-
nen und Zuhörern erzählt, wie‘s an der 
Mellingerstrasse in den 50er-Jahren und danach 
zu- und hergegangen ist. Fritz Renold (*1944) und 
Markus Friedli (*1956) haben mit ihren Vorträgen 
Erinnerungen an eine Zeit geweckt, als das Täfere-
Quartier noch fast ein eigenes kleines Dorf war.

Verkehrsfreie Stunden gibt es heute an der 
Mellingerstrasse keine mehr. Und tagsüber wälzt 
sich eine schier endlose Kolonne in beide Richtun-
gen: 24‘455 Fahrzeuge fahren durchschnittlich pro 
Tag an Bahnhof und Restaurant Täfere vorbei! 
(Quelle: Strassenbelastungsplan Kanton Aargau).

Fritz Renold schätzt das Verkehrsaufkommen Ende 
der 40er-Jahre auf ein paar wenige Autos pro Tag. 
In Dättwil selber gab es genau 1 Auto, erinnert sich 
der heute 72-jährige. Er erzählte den gebannt lau-
schenden Zuhörerinnen und Zuhörern von seinen 
Kindheitserinnerungen rund um sein Elternhaus, 
in dem heute Auto-Occasionen gehandelt werden. 
Aufgewachsen auf dem Hof seiner Eltern, zwischen 
dem Industriebetrieb Demuth und dem Bahnhof 
gelegen, erlebte Fritz Renold seine ersten 15 Le-
bensjahre zusammen mit drei Geschwistern, vier 
Kühen, ein paar Schweinen und Hühnern, ständig 
umgeben vom Bahnbetrieb. Die Erlebnisse am 
Bahnhof, wo er oft zuschaute und mit anpackte, 
wenn Güter ein- und ausgeladen wurden, scheinen 
ihn geprägt zu haben. Die Zuhörerinnen und Zu-
hörer am Herbstanlass bekamen viele kleine Ge-
schichten von heimlich gezogenen Notbremsen, 
100 Kilo schweren Getreidesäcken und Kohle-
Bergen zu hören. Und vielleicht waren es diese 
Erlebnisse, die Fritz Renold schliesslich Lokführer 
werden liessen. 1959 verkauften seine Eltern den 
Hof und zogen ins Zürcher Weinland. Die 
Mellingerstrasse war zu breit und zu verkehrsreich 
geworden. Der landwirtschaftliche Betrieb, durch-
schnitten von einer grossen Verkehrsachse, bot 
keine Existenzgrundlage mehr. 

Diesen Ausbau der Mellingerstrasse, der 1958 be-
gann, erlebte Markus Friedli hautnah. Das Restau-
rant Täfere, das damals von seinen Eltern geführt 
wurde und wo er heute mit seiner Frau wirtet, 
musste sogar umgebaut werden, weil der Eingang 
von der Strassenseite nicht mehr möglich war. 
Damals gab‘s noch keine Tempolimite. Markus 
Friedli erinnert sich daran, wie der Strassenstaub 
mit feinem Ölsprühen gebunden wurde, wie die 
Verkehrsmenge stetig zunahm und auch eine ers-
te Tempobeschränkung auf 75 km/h nicht verhin-
derte, dass es oft zu schweren Unfällen kam. Die 
Verkehrsopfer wurden manchmal im Restaurant 
ärztlich versorgt, bis die Ambulanz eintraf. Der 
Zeitzeuge schilderte den Gästen die heutige Situ-
ation drastisch: Mit stehenden Kolonnen vor sei-
nem Restaurant schon am ganz frühen Morgen, 

mit Postautos im Stau, mit neuen Massnahmen zur 
Verkehrssicherheit, die getroffen worden sind. Und 
zwischen den Zeilen war aus den Schilderungen 
von Markus Friedli herauszuhören, dass es so an 
der Mellingerstrasse eigentlich nicht weitergehen 
kann.

Die Gäste am Herbstanlass der Chronikgruppe 
wurden ausserdem auf einem kleinen Rundgang 
durchs Quartier geführt. Man kann sich heute die 
Mellingerstrasse ja kaum mehr vorstellen, wie sie 
1877, in den Anfängen der Nationalbahn, ausgese-
hen hat: Ein kleiner, unbedeutender Weg. Antoi-
nette Hauri rief mit ihren Schilderungen diese Zeit 
wieder in Erinnerung: Mit Geschichten und Infor-
mationen zum Ausbau dieser Verbindungsstrasse, 
zu verschwundenen und noch erhaltenen Gebäu-
den, zur Entwicklung der Täfere zum Industrie-
quartier und zu Menschen, die dieses «andere» 
Dättwil bewohnt, geprägt und belebt haben. 

Zum Beispiel «Schuehmacher Otti» – ebenfalls ein 
Renold. Jrène Som erzählte, wie und zu welchen 
Konditionen Otto Renold bis zu seinem Tod 1949 
Schuhe repariert und hergestellt hatte. Dank alten 
Kassabüchern und anderen Unterlagen sind viele 
Informationen zur Schuhmacherei erhalten geblie-
ben. Zum Beispiel, dass vor 130 Jahren ein paar 
Schuhe bei «Schuehmacher Otti» 10 – 12 Franken 
gekostet haben. Zu heutigen Arbeitsbedingungen 
müsste man dafür mehr als das Hundertfache 
bezahlen...

Zwei Stunden lang haben sich Besucherinnen und 
Besucher ein Bild der alten Bahnhofregion machen 
können. Und mit Sicherheit sind bei ihnen viele 
eigene Erinnerungen und Bilder aufgetaucht, zu-
sätzlich aufgefrischt durch eine eindrückliche Bil-
dergalerie im Garten des Restaurants Täfere. Stau-
nend und diskutierend standen die Gäste vor den 
alten Aufnahmen. Und manch ein «Weisch no...» 
oder «Das cha me sich hüt gar nümm vorschtelle...» 

war zu hören. Beim gemütlichen Abschluss mit 
Most, Speck und Käse wurden jedenfalls viele 
weitere Episoden, Souvenirs und Geschichten aus 
ruhigeren Zeiten ausgetauscht. Das konnte auch 
der Verkehrslärm von der nahen Mellingerstrasse 
nicht verhindern.

Ueli Sax, Chronikgruppe Dättwil 

Die beiden Co-Leiterinnen der Chronikgruppe 
führen durch den Anlass:  

Jrène Som (mit Mikrofon) und Antoinette Hauri.

Vor seinem ehemaligen Elternhaus: Fritz Renold.

In der Täfere aufgewachsen und die Wirtschaft weitergeführt: Markus Friedli.

Fotos: Ronald Höfliger
Weitere Fotos: www.chronikgruppe.ch

Chronikgruppe Dättwil
www.chronikgruppe.ch
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Ich bin 
 am richtigen Ort.
Bewegung ist die wichtigste Grundlage für Ihre Gesundheit. 
Das KSB Move ist ein ein umfassendes Bewegungsprogramm 
für alle Interessierten, das mehr bietet als ein herkömmliches 
Fitnesstraining. Diplomierte Physiotherapeutinnen und 
Physiotherapeuten betreuen Sie während Ihrer persönlichen 
Trainingseinheit, die dank moderner, hochwertiger Geräte 

abwechslungsreich und effizient ist.

www.ksb.ch/move

Bewegungszentrum

Neuer MEGANE Grandtour
Soeben eingetro� en:

Jetzt bei uns probefahren!
IN IHRER NÄHE
IN BADEN-DÄTTWIL. www.renault-mueller.ch

www.infiniti-baden.ch
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DER DORFVEREIN DÄTTWIL  
UND DIE BADENFAHRT 2017
| IN EIGENER SACHE

«StrohWerk» heisst das aussergewöhnliche Restau-
rant-Konzept, das die beiden Dorfvereine Rütihof 
und Dättwil für die Badenfahrt 2017 bei deren 
Organisatoren eingereicht haben. Das Motto der 
Badenfahrt 2017 heisst Versus. Ihr Versus-Thema 
verkörpert die Gegensätze der beiden Quartiere, 
das ländliche Rütihof und das industriereiche 
Dättwil. Stroh und Werk. Nun, es ist von oberster 
Stelle genehmigt worden und bekommt, wie auf 
dem Situationsplan unschwer zu erkennen ist, ei-
nen hervorragenden Standplatz: direkt neben der 
Stadtkirche. Damit wird das vorsichtig budgetier-
te, interessante Projekt Wirklichkeit und, weil es 
keine Zeit zu verlieren und viel zu planen gibt, 
arbeitet das Organisationskomitee bereits seit ei-
niger Zeit auf Hochtouren.

Das Konzept des zweistöckigen Bauwerks stammt 
von der Hunziker Architekten AG aus Dättwil und 
wie der Name StrohWerk schon sagt, besteht es vor 
allem aus Strohballen und Holz. Im oberen Stock-
werk wird an sechs Tischen gespiesen, unten be-
finden sich die Küche, die «Über d’Gass-Ecke», eine 
Bar und Platz für Spiele jeweils nachmittags. Dass 
vor allem verschiedene Röstigerichte angeboten 
werden, die nicht zuletzt auch die Verbundenheit 
der beiden «Stadtteile» Dättwil und Rütihof zur 
Scholle aufzeigen sollen, ist Absicht. Ganz abgese-
hen davon ist Rösti ja auch ein feiner und wohl eher 
seltenerer Gaumenschmaus inmitten der insge-
samt 100 Festwirtschaften von Vereinen, die da 
ihre Menüs anbieten werden.

Viele detaillierte Informationen gibt es  
ab Ende Oktober 2016 auf der Webseite 
www.strohwerk.ch

Um herauszufinden, ob sich mit Holz und Stroh-
ballen überhaupt ein Gebäude aufstellen lässt, das 
sämtlichen Anforderungen entspricht, wurde das 
«Strohlabor» ins Leben gerufen, an dem verschie-
dene Varianten ausprobiert und getestet werden 
können. Die zukünftigen Gäste dürfen sich freuen; 
es hält alles bestens!

(Fotos: Daniela Bilinski und Daniel Säuberli.)

Badenfahrt 2017

StrohWerk

ALT vs NEU_Kirchplatz_F-K10

(vlnr) Walter Vögeli, Hanspeter Wirz, Claudio 
Ruffini, Markus Meurer, Evelyne Burger, Daniela 
Bilinski, Daniel Säuberli, Judith Wernli, Stefan 
Baier, Robi de Boer, Stefan Widmer und Gisela 
Zinn. Nicht auf dem Bild: Vreni Blust, David 
Heissmann, Petra Müller-Schmid sowie Carmen 
Vonesch.

Mitmachen, Mithelfen
Strohballensponsoring: Kaufen Sie einen Strohballen, der Teil des 
Gebäudes sein wird und dieses mit Ihrem Namen versehen mitträgt! 
Details unter www.strohwerk.ch.

Möglichkeiten, sich an diesem ehrgeizigen Projekt einzubringen, gibt es 
viele. Ob Sponsoring-Beitrag oder vor, während oder nach dem grossen 
Fest zur Verfügung gestellte Arbeitskraft spielt eigentlich keine Rolle; 
Hauptsache man ist dabei und Teil des Ganzen.

Für den Auf- und den Abbau des Gebäudes werden beispielsweise noch 
Fachkräfte gesucht, die mit Werkzeug umgehen können und wissen, wie 
man sich auf einer Baustelle zu bewegen hat.

Während des Festes sind flinke und flexible Leute für 4-Stunden-Schichten in 
der Bar, im Service oder in die Küche gefragt; gerne auch Vereine oder Clubs.

Öffnungszeiten Restaurant während der Badenfahrt

Freitag, 18. und 25. August 2017 von 18.00 bis 04.00 Uhr 

Samstag, 19. und 26. August 2017 von 11.00 bis 04.00 Uhr

Sonntag, 20. und 27. August 2017 von 11.00 bis 24.00 Uhr

Montag, 21. und Dienstag, 22. August 2017 von 18.00 bis 24.00 Uhr

Mittwoch, 23. und Donnerstag, 24. August 2017 von 18.00 bis 02.00 Uhr 

Wer sich verbindlich in die Helferliste eintragen möchte, kann das gerne 
über personal@strohwerk.ch machen. Wünsche betreffend Zeit und 
Arbeitsort werden gerne entgegengenommen und nach Möglichkeiten  
auch erfüllt.
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Mit den Highlights der Oberklasse.

• IntelliLux LED® Matrix Licht
• Wellness-Sitz mit Massagefunktion
• Opel OnStar – Ihr persönlicher Online-
und Service-Assistent

Der neue Astra.
Ärgert die Oberklasse.

Mehr auf www.opel.ch

AUTO DES
JAHRES
2016



N O V E M B E R  2 0 1 6  |  N U L L F O I F  |  11

«TAFELRUNDE 
62 PLUS»
| 62 PLUS

Jeweils am letzten Mittwoch im Monat  
um 11.30 Uhr in der Wirtschaft Täfern, 
Dättwil

«Wir freuen uns,  
wenn ihr bei und mit uns einkehrt!»
Wirtefamilie Friedli und die Pfarrämter

Eine Anmeldung ist nicht notwendig.  
Der Tisch ist gedeckt und reserviert am: 
•	 Mittwoch, 30. November 2016
•	 Mittwoch, 28. Dezember 2016
•	 Mittwoch, 11. Januar 2017 (!)
•	 Mittwoch, 22. Februar 2017
•	 Mittwoch, 29. März 2017
•	 Mittwoch, 26. April 2017
•	 Mittwoch, 31. Mai 2017
•	 Mittwoch, 28. Juni 2017
•	 Mittwoch, 30. August 2017
•	 Mittwoch, 27. September 2017
•	 Mittwoch, 25. Oktober 2017
•	 Mittwoch, 22. November 2017 (!)

Auskunft geben:
Gertrud Gasche, Telefon 056 493 55 41
Pfr. Markus Graber, Telefon 056 222 27 86

AKTIVITÄTEN ELTERNGRUPPE
| ELTERNGRUPPE

�Knusper, knusper Häuschen wer knuspert  
an meinem Häuschen?
�Liebe Kinder wir laden Euch ein, 
ein Lebkuchenhaus zu bauen und 
mit Zuckerguss und vielen Süssig-
keiten zu verzieren.
Habt ihr Lust? Dann meldet euch schnell an, die 
Platzzahl ist begrenzt und erfolgt anhand der An-
meldungen.

Mittwoch 16. November 2016 von 15 bis 17.30 Uhr, 
oder Freitag 18. November 2016 von 16 bis 18 Uhr
im Spielgruppenraum

Altersgruppe: KiGa bis 4. Klasse.
Kindergartenkinder müssen in Begleitung eines 
Erwachsenen kommen.
Anmeldeschluss: Mittwoch, 18. November 2016
Kosten: Fr. 18.– (inkl. Material) 

Kontaktpersonen:  
Doris Bremgartner (079 776 13 49),  
Rosalba Pungillo (076 389 90 60) oder  
elterngruppe@elterngruppe-daettwil.ch 

Gschichtehüsli

In der Obrist-Schüür, Dorfstrasse 32, Dättwil
Eine Geschichte hören, sich auf Weihnachten ein-
stimmen, Stimmung geniessen, sich mit anderen 
treffen – für Gross und Klein.

Adventssonntage, 27. November sowie 4., 11. und 18. 
Dezember 2016, jeweils um 17 Uhr
Ein kleiner Unkostenbeitrag ist willkommen.

Adventszauber in Dättwil

Die Vorweihnachtszeit ist eine der schönsten des 
Jahres. Glänzende Kinderaugen, Kerzenschein, 
gemütliche Cheminéeabende, basteln, dekorieren, 
Guetzli backen…

Wir möchten, dass alle Dättwilerinnen und 
Dättwiler die schöne Vorweihnachtszeit im ganzen 
Dorf geniessen können. Gemeinsame Spaziergän-
ge laden zu guten Gesprächen und Beisammensein 
ein, um danach wieder in die warme Stube zurück-
zukehren.

Es würde uns sehr freuen, auch dieses Jahr 24 
individuell gestaltete Adventsfenster bestaunen zu 
können – wer möchte ein Adventsfenster gestalten? 
Alle sind herzlich eingeladen, ob jung oder alt! 
 
Wir hoffen auf 24 schöne, lustige, unvergessliche, 
kitschige, schräge, kreative, kindliche Advents-

fenster – welche die vorweihnachtlichen Spazier-
gänge durch unser Dorf bereichern werden. Das 
Fenster sollte von einer Strasse oder einem Weg 
aus gut sichtbar sein und jeweils ab dem zugeteil-
ten Datum von der Abenddämmerung her bis etwa 
um 22.00 Uhr beleuchtet sein. Zum Beispiel beim 
zugeteilten Datum «13. Dezember 2016» ab dem 
13. bis und mit 24. Dezember 2016. Schön wäre 
auch, die Fenster noch zwischen Weihnachten und 
Neujahr bei einem Abendspaziergang bestaunen 
zu können. Die zugeteilte Nummer sollte am Fens-
ter ersichtlich sein.

Wer möchte, darf gerne zur Eröffnung des Fensters 
einen «Advents-Apéro» machen.

Anmeldung bitte bis spätestens am Sonntag, 13. No-
vember 2016 an Esther Vögtlin-Jappert, (Elterngruppe 
Dättwil) Telefon 079 661 55 50, oder per Mail an: 
elterngruppe@elterngruppe-daettwil.ch. 

«Die Wunderblume»
Kasperlitheater Zipfelmütze

Aula Schulhaus Höchi
am 21. Januar 2017 um 14.00 Uhr 

Auf der Flucht vor der ungeliebten Gartenarbeit 
entdeckt Kasperli im Wald eine Wunderblume, 
welche ihm drei Wünsche verspricht. Natürlich 
möchte er der kranken Prinzessin helfen, was mit 
der Wunderblume ganz einfach scheint, würde ihm 
nicht noch ein hungriges Krokodil und der Räuber 
Willibald über den Weg laufen.
Ein Stück voller Wünsche und Wunder für  
4–99-Jährige

Im Anschluss ans Theater gibt es eine Kuchenbar 
mit Sirup und Kaffee. Billette gibt es an der Tages-
kasse. Eine Anmeldung ist nicht erforderlich 
 
Kontaktperson:  
Rosalba Pungillo, Telefon 076 387 90 60

Jahresprogramm 2016/17

16.+18.11.2016	 Adventsbasteln

Dezember 2016	�Adventszauber – 
Adventsfenster

27.11., 4./11./ 
18.12.2016	� Gschechtehüsli in der 

Obristschüür

21.1.2017 	 Theater

1.3.2017	� Frühlings-Kinderspielwaren- 
und Kleiderbörse

13.5.2017	� Plauschtag bei der Feuer-
wehr Baden

13.9.2017 	� Herbst-Kinderspielwaren- 
und Kleiderbörse

27.9.2017	 Andrew Bond Konzert
	� Beachten Sie bitte auch unsere Homepage: 

www.elterngruppe-daettwil.ch

Termine 2016 / 2017

November

05.11.2016 	 18.00	 Jugendgottesdienst ZUW

09.11.2016 	 18.15	 Taizé-Abendlob

23.11.2016 	 18.15	 Taizé-Abendlob

26.11.2016 	 17.00	� Ökumenischer Kerzenzieh

gottesdienst  – 1. Advent

30.11.2016 	 07.00	� Roratefeier für die Schüler

Dezember

03.12.2016 	 18.00	 Eucharistiefeier – 2. Advent

14.12.2016 	 06.15	 Roratefeier für Erwachsene

14.12.2016 	 18.15	 Taizé-Abendlob

24.12.2016 	 17.00	� Familiengottesdienst mit Krip-

penspiel zum Heiligen Abend

Januar

14.01.2017 	 18.00	 Eucharistiefeier

KIRCHLICHE 
ANLÄSSE
| ÖKUMENISCHES ZENTRUM

Kontakt kath. Seelsorge:
Andreas Bossmeyer, Diakon
Hochstrasse 8, 5405 Dättwil
Telefon 056 493 04 62
andreas.bossmeyer@pfarreibaden.ch
www.pfarreibaden.ch

Kontakt ref. Pfarramt:
Florian Rückel, Pfarrer
Pilgerstrasse 26, 5405 Dättwil
Telefon 056 200 55 18
florian.rueckel@ref-baden.ch
www.ref-baden.ch

Mit den Highlights der Oberklasse.

• IntelliLux LED® Matrix Licht
• Wellness-Sitz mit Massagefunktion
• Opel OnStar – Ihr persönlicher Online-
und Service-Assistent

Der neue Astra.
Ärgert die Oberklasse.

Mehr auf www.opel.ch

AUTO DES
JAHRES
2016
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AGAPE PRAXIS
Meggi Pinzon

CH-5405 Dättwil
Telefon 056 493 48 37

Mobil 079 359 52 59
meggi@chizentrum.ch

www.chizentrum.ch

GESUNDHEIT UND BEWUSSTE LEBENSGESTALTUNG
• Mediale Lebensberatung
• Channeling
• Reiki-Lichtarbeit
• Kiefer-Balance
• Fussreflexzonen-Massagen
• Rücken- und Ganzkörpermassagen
• Pendel-Kurse
• Häuser entstrahlen und räuchern
• Quanten Zwei Punkt
• smovey Coach

G�ü�� ,sה
 ���� W��n
Margrith Wegmann arrangiert bestehende 
Möbel, Teppiche, Accessoires oder Pflanzen neu 
und verändert Ihre Räume.
 
Beratungspauschale 450 Franken.
Telefon 076 570 22 63

Fax 056 470 41 86
Telefon 056 222 63 84

1247_sps_ins_148x101_daettw_z_farbig.indd   1 10.05.11   13:48

Hast du einen Raum, pflanze einen Baum!
Wir realisieren Ihre Gartenträume.

Pflanzencenter
Langacker 21, Baden-Dättwil
Tel. 056 493 54 00
blumen@tonisuter.ch
     
Büro | Baumschule | Gartenbau
Segelhofstr. 36 f, Baden-Dättwil
Tel. 056 493 12 12
Fax 056 493 16 12
www.tonisuter.ch
info@tonisuter.ch

Pinte Dättwil AG  |  Sommerhaldenstrasse 20  |  5405 Baden Dättwil  |  Telefon 056 493 20 30  |  restaurant@pinte.ch  |  www.pinte.ch

Öffnungszeiten  |  Montag – Freitag: 09.00 – 23.30 Uhr   |  Samstag und Sonntag: geschlossen  |  Für Anlässe auf Anfrage offen

Lieber zum Besten
als zum erst Besten!

pin_2014_01_ins_nullfoif_223x83_25.indd   1 22.05.14   10:56
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ZEKA WOHNHAUS AARGAU
| AUS DEM DORF

Das Wohnhaus Aargau – in Dättwil einfach «s’Zeka» genannt 
– wurde für Menschen mit schweren Körperbehinderungen zum 
Leben, Arbeiten, Wohnen und Wohlfühlen gebaut. Seit der Er-
öffnung im August 2010 wohnen 25 Personen im markanten 
Backsteingebäude inmitten des Dorfkerns. Sie nutzen dabei die 
dortige Infrastruktur mit 24-Stunden-Betreuung von ausgebil-
deten Fachkräften, kaufen aber wie alle anderen Bewohnerinnen 
und Bewohner im Dorf auch ein, fahren zur Post oder einfach 
zum Spazieren. Man kennt und grüsst sich und ist hier zu Hause:

Pascal Rodel, seit 2013 im Wohnhaus Aargau

«Es gefällt mir ziemlich gut im Quartier. Mit dem Elektro-Roll-
stuhl ist es praktisch, da das Quartier quasi barrierefrei ist. 
Zudem kommt man mit dem Bus überall hin. Das ist toll. Ich bin 
regelmässig in Baden unterwegs. Auch das Wohnen im Wohn-
haus Aargau gefällt mir. Ich schätze die Freiheit, die mir das 
Wohnen hier bietet. Am Wochenende kann ich zum Beispiel spät 
ins Bett!» (schmunzelt)

Cedric Schumacher, seit 2015 im Wohnhaus Aargau
«Ich finde das Leben im 
Wohnhaus Aargau gut. 
Wir können hier viel 
machen und vor allem 
auch selber entschei-
den, was wir machen. 
Mir gefällt diese Frei-
heit sehr. Die Bushalte-
stelle ist sehr nah. Das 
ist praktisch. Ich gehe 
oft nach Baden. Die Bu-
schauffeure zwischen 
Dättwil und Baden sind 
sehr hilfsbereit.» 

Carmen Suter, seit 2014 im Wohnhaus Aargau
«Am Leben im Wohnhaus Aargau schätze ich, dass ich alleine 
in meinem Studio wohnen kann, aber nie alleine bin. Wenn ich 
im Studio ein Problem habe oder hinfalle, ist gleich jemand zur 
Stelle. Das gibt mir Sicherheit. Mit dem Elektro-Rollstuhl ist es 
sehr praktisch im Quartier. Man kommt überall hin. Aktuell 
habe ich wieder einen MS-Schub. Daher steht momentan vor-
wiegend die Herausforderung an, mich wieder vermehrt auf 
Einfaches zu konzentrieren, z.B. das Aufstehen und tägliche 
Handlungen wie Duschen etc. Ich bin aber trotzdem oft draussen 
unterwegs, sogar im Regen! Mich kennen so viele Leute im 
Quartier. Das gefällt mir. Oft weiss ich gar nicht, wer sie sind, 
aber ich habe trotzdem das Gefühl, dass ich sie kenne.»

Elvira Jetzer, seit 2012 im Wohnhaus Aargau

«Das grosse Studio im Wohnhaus Aargau gefällt mir. Wir konn-
ten es selber einrichten. Ich fühle mich inzwischen mehr in 
Dättwil zu Hause als bei meinen Eltern. Ich bin oft im Quartier 
unterwegs. Ich gehe regelmässig in den Spar und versuche am 
Dorfleben teilzuhaben. Wir gehen z.B. auch ans Dorffest. Leider 
hat es in Dättwil nur einen Spar. So muss ich manchmal nach 
Baden oder nach Fislisbach in den Coop oder in die Migros, wenn 
ich etwas Spezielles brauche. Am Wochenende haben im Quar-
tier leider die meisten Restaurants geschlossen. Das ist etwas 
schade.
Wir kommen auch in Kontakt mit den Gästen des ristoro. Das 
gefällt mir. Ich fühle mich integriert im Quartier.»

Leben und arbeiten 
mitten in Dättwil …
… das können die Klientinnen und Klienten und 
Mitarbeitenden des zeka Wohnhaus Aargau 
seit sechs Jahren. Im Wohnhaus Aargau leben 
und arbeiten 25 erwachsene Menschen mit 
Körperbehinderungen. Während der Arbeits-
woche kommen weitere 15 Personen dazu. 
Alle arbeiten entweder kunsthandwerklich im 
«atelier» oder führen Büro- und Versandarbei-
ten für externe Kunden im «kontor» aus.

Zusammen mit den Gästen des «ristoro», mit 
Vereinen, Firmen oder Privatpersonen, die 
unsere Räume nützen, mit der TaBa und den 
Gästen des ökumenischen Zentrums findet ein 
reger Austausch statt. Das Kommen und 
Verweilen, die Mischung aus älter und jünger, 
aus Menschen mit und ohne Behinderungen 
machen unser Wohnhaus zu einem lebendigen 
Teil des Dorfes. 

Die weitgehende Schwellenlosigkeit des 
Dorfes sowie die gute Erreichbarkeit von 
Läden und Post ermöglichen Menschen mit 
Körperbehinderungen, sich ebenfalls nach 
aussen zu orientieren und selbständig die 
Angebote des Dorfes zu nützen. Dass die 
gegenseitige Akzeptanz und Toleranz hoch ist, 
beweisen uns die vielen positiven Gespräche 
zwischen Dättwilerinnen und Dättwilern und 
den Bewohnerinnen und Bewohnern. Wir 
schätzen die Aufträge, die wir im «kontor» und 
im «atelier» ausführen dürfen sowie den regen 
Besuch im «ristoro». Die zweckgebundenen 
Spenden, die wir beispielsweise für Ausflüge 
oder die Freizeitgestaltung entgegen nehmen 
dürfen, werten wir als grosses Vertrauen 
gegenüber zeka. 

Doris Kehl, Bereichsleiterin Erwachsene

Pascal Rodel fährt mehrmals in der Woche nach Baden und 
benutzt wie alle Leute den Bus dafür.

Cedric Schumacher bringt seine Briefe selber zur Post.  
Er dokumentiert übrigens sein Leben ausführlich im Blog  
www.schu.org.

Elvira Jetzer lässt sich das Einkaufen nicht nehmen 
und besorgt sich viele Dinge des täglichen Gebrauchs 
selber in Dättwil, Baden oder Fislisbach.
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Ihr persönliches  
Immobilien-Management
Verwaltung | Vermietung | Verkauf

René Mäder
Täfernstrasse 11b | CH-5405 Dättwil 
phone 056 470 30 36 | fax 056 470 30 37
info@maederimmo.ch | www.maederimmo.ch

mip_2014_01_ins_nullfoif_223x83_25.indd   1 20.05.14   10:58

 Oberrohrdorferstrasse 1C | 5405 Baden-Dättwil | Telefon 056 203 41 11
Fax 056 203 41 19 | info@meier-schmocker.ch | www.meier-schmocker.ch

1. ADVENTSWOCHENENDE DÄTTWIL
Freitag / Samstag / Sonntag
25./26./27. November 2016
Aula Höchi

KERZENZIEHEN
Freitag 15 – 17 Uhr, Samstag und Sonntag 13 – 17 Uhr

KAFFEE-STUBE UND BAZARSTAND
Samstag und Sonntag 13 – 17 Uhr

KOFFERMARKT   
Samstag und Sonntag 13 – 17 Uhr

ÖKUMENISCHER GOTTESDIENST
für Gross und Klein
Samstag 17 Uhr (Ökumenisches Zentrum im ZEKA)

FEINES NACHTESSEN
Samstag 18 Uhr

Das Angebot richtet sich an Alle. Die Land frauen, 
der Missionsarbeitskreis, Handarbeitende, 
 Kunsthandwerker und Kunsthandwerkerinnen, 
eine Hobby-Kochgruppe, die Kirchgemeinden 
und viele Freiwillige laden herzlich ein.

Kontakt:
Florian Rückel, Pfarrer
Tel. 056 200 55 18
fl orian.rueckel@ref-baden.ch

dvd_2016_06_ins_kerzenziehen_2016_1-4.indd   1 19.10.16   18:03

Wählen Sie die gute Verbindung 
zu Ihrem Elektriker in Dättwil!

Ihr Partner für die Ausführung von:

Stark- und Schwachstrominstallationen 

sowie Telefon- und Netzwerk-Anlagen

Testen auch Sie unseren prompten und zuverlässigen Reparaturservice !

LET’S DANCE in 
der Tanzschule 
Weindance in 
Baden 

Paartanzkurse in 
den klassischen 
Standard- und 
Lateintänzen  
für Kinder, 
Erwachsene und 
Senioren 
 

Sonja Pop, diplomierte swissdance Tanzlehrerin 
mit eidgenössischem Fachausweis 
 
Privatstunden und Tanzlehrerausbildung 
056 221 51 57 und 078 809 30 57 
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CHORREISE 2016 NACH THUN
| GEMISCHTER CHOR

35 Teilnehmende – Aktive, Passive, Partner – 
warteten am Sonntag 28. August 2016 frohgelaunt 
und schon gesprächig um 7.30 Uhr im Bahnhof 
Baden auf die reservierten Plätze via Olten, Bern 
nach Thun. Im Buffet Olten blieb etwas Zeit für 
einen feinen Kaffee. 

In Thun – Vorstandsmitglied Sabina Merkli hatte 
alles wunderbar vorbereitet und organisiert – traf 
die Schar auf zwei kompetente Stadtführerinnen 
und erlebte, erfuhr gemütlich, der steigenden Aus-
sentemperatur entsprechend, Sehens- und Wis-
senswertes in und über Altstadt und Schloss, 
Zähringer und Kyburger und vieles mehr. Auch 
eine prima Aussicht war zu geniessen; hervorra-
gend von links nach rechts: Eiger, Mönch, Jungfrau, 
Blüemlisalp, Eingänge zu Kander- und Simmental, 
Niesen, Stockhorn. 

Der etwa zweistündige Altstadt- und Schlossum-
gang zeigte Konsequenzen, welchen im Café/
Restaurant Reber hoch über der Aare begegnet 
werden konnte: in der sehr angenehmen, schatti-
gen Gartenwirtschaft, auf Kies, unter Bäumen, 
wurde gesunde Kost verzehrt und die aufmerksam-
sympathische Bedienung sorgte auch für das ge-
wünschte und passende Flüssige.

Zwischen Mittagessen und dem «Beatus»-Kuchen-
schiff gab es dann genügend Zeit für weitere kul-
turelle Aktivitäten, wie Flanieren in den Gassen 
und an der Aare, sonntägliches «Einkaufen» ohne 
Kostenfolge und das Verfolgen des traditionellen 
Aareschwimmens.

Die anschliessende, ausgedehnte Kuchenschiff-
fahrt stand nicht nur im Zeichen guten Kuchens 
und Kaffees, sondern bot auch wunderschöne Aus-
sicht auf den See und die weitere Umgebung und 
viele, viele interessante Gespräche.

Ein äusserst zufriedener Tag bei prächtigstem 
Sommerwetter fand seinen Abschluss in der schö-
nen Zugrückfahrt in den Aargau. Schon kurz nach 
19.00 Uhr wurden wieder kräftig Hände geschüt-
telt.
 
Ein sehr herzliches Dankeschön von allen Teilneh-
menden an Sabina Merkli für die super Organisa-
tion und Begleitung dieser tollen Chorreise!

Ruedi Scherer (Text)
Andreas Rufener (Bilder)

Am Bahnhof Thun beginnt die geführte Stadt
besichtigung.

Das Café Reber – genau das richtige Plätzchen für 
einen heissen Sommertag.

In zwei Gruppen ging‘s auf den 2-stündigen 
Altstadt- und Schlossumgang.

Thun liegt einfach fantastisch – Blick auf Aare, 
Thunersee, Niesen und Blüemlisalp. 

Buntes Treiben des Gemischten Chors Dättwil auf 
dem «Beatus»-Kuchenschiff.

NACHMITTAGE 
FÜR 
SENIORINNEN 
UND SENIOREN
| ÖKUMENISCHES ZENTRUM

Ökumen. Feier «Brot und Rosen»
Dienstag 15. November 2016, 14:00 Uhr, ökumen. 
Andachtsraum im ZEKA, Hochstrasse 8, Dättwil 
Anschl. 14:45 Uhr Lottospiel und gemütliches Bei-
sammensein.

Adventsfeier
Dienstag 13. Dezember 2016, 14:30 Uhr, Arche 
Rütihof
Mit Schulkindern aus Rütihof .

Virtuelle Stadtführung
Dienstag 10. Januar 2017, 14:30 Uhr, Arche Rütihof 
Mit Gisela Zinn, Stadtführerin.

Beweglichkeit
Dienstag 14. Februar 2017, 14:30 Uhr, Arche Rütihof
Trudi Moser, Erlinsbach, Tanz- und Kursleiterin, 
macht mit uns Tänzerisches – sitzend, stehend, 
gehend, mit viel Spass und tollen Rhythmen.

Wir freuen uns auf euch, liebe Seniorinnen und 
Senioren aus Rütihof und aus Dättwil. Es erleichtert 
unsere Vorbereitungen, besonders für den Zvieri, 
wenn Sie sich möglichst bis am vorangehenden 
Donnerstagvormittag anmelden bei der Kath. Seel-
sorgestelle Dättwil: 056 493 03 22; daettwil@pfar-
reibaden.ch

Florian Rückel
ref. Pfarramt, Telefon 056 200 55 18

Andreas Bossmeyer
kath. Seelsorgestelle, Telefon 056 493 21 51

Gisela Zinn
kath. Kerngruppe Rütihof,  
Telefon 056 493 05 82

S’Bärner Oberland isch  
wörkli schö-ö-ö-ön!
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Schlank werden      Schlank sein      Schlank bleiben

Was führt zum Erfolg?
• Abwechslungsreiche, gesunde, genussvolle Kost.
• Saisongerechte, naturbelassene Nahrungsmittel.

Was meiden wir?
• Light- und Fertigprodukte.
• Fast Food / Convenience Food.

Was sind die Voraussetzungen?
• Gerne essen.
• Genügend essen.
• Wille, etwas verändern zu wollen.

Wer kann mitmachen?
• Einzelpersonen, Frauen und Männer jeden Alters.
• Ehepaare und Familien.
• Alle, die ihre Essgewohnheiten verändern möchten.

Was bietet ParaMediForm?
• Freiheit in der Wahl des Essens.
• Persönliche, individuelle Einzel-Beratung.
• Ermitteln des individuellen Stoffwechseltyps.
• Ernährungsplan aufgrund Ihres Stoffwechseltyps.

ParaMediForm – das 
Erfolgsprogramm 

für jeden.

Abnehmen ist keine Altersfrage! 

Institut für Gesundheit, Wohlbefi nden und Gewichtsabnahme 
www.paramediform.ch

Institut für Gesundheit, Wohlbefi nden und Gewichtsabnahme 
www.paramediform.ch

ParaMediForm Aarau
Schanzweg 7

5000 Aarau
Telefon 062 825 04 24

aarau@paramediform.ch
www.pmf-aarau.ch

Sichern Sie sich jetzt Ihren 

kostenlosen Informationstermin:

Aarau  062 825 04 24

Baden  056 470 00 08

Wir freuen uns auf Sie! 

Abnehmen mit der
Schweizer Erfolgsmethode

- 11 kg - 20 kg

ParaMediForm – das 

Schweizer Erfolgsmethode

Institut für Gesundheit, Wohlbefi nden und Gewichtsabnahme 
www.paramediform.ch

Abnehmen mit der
Schweizer ErfolgsmethodeSchweizer Erfolgsmethode

- 10 kg

Y. Zimmermann
aus Oberrohrdorf

- 30 kg Sabrina Züfl e
aus Vorgelsang

Peter Petzka
aus Baden-Dättwil

Ursi Bühler
aus Baden-Dättwil

- 12 kg

- 5 kg

Daniela Djunisijevic 
aus Oberentfelden

Vreni Aeppli
aus Aarau

 gesund

und nachhaltig!

ParaMediForm Baden
Täfernstrasse 1a
5405 Baden-Dättwil
Telefon 056 470 00 08
baden@paramediform.ch
www.pmf-baden.ch
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Zur langfristigen Lösung von Gewichtsproble-

men ermittelt ParaMediForm Ihren Stoffwechsel-

typ mit Ihrem persönlichen Ernährungsprofi l. 

Durch eine gezielte Ernährungsumstellung wird 

Ihr Stoffwechsel beschleunigt und Sie kommen 

leichter zum Ziel.

Das Geheimnis der Gewichtsabnahme 
liegt in Ihrem Stoffwechsel

Zur langfristigen Lösung von Gewichtsproble-

Wir unterscheiden 

284 verschiedene  

Ernährungstypen!
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QUARTIERARBEIT IN DÄTTWIL 
| AUS DEM DORF

Verstärkung in der Quartierarbeit
Die Quartierarbeit in 
Dättwil hat seit August 
2016 Unterstützung er-
halten: Esther Vögtlin 
ist zu einem 10 %-Pen-
sum angestellt und 
wird neben Tanja And-
reatta jeweils am Mitt-
woch, sowie bei An
geboten am Freitag 

anwesend sein. Wir freuen uns auf die gemeinsame 
Zusammenarbeit.

Quartierarbeit am Dorffest 2016
 Die Kinder- und 
Jugendanimation 
der Stadt Baden 
betrieb während 
des Dorffests ge-
meinsam mit ei-
ner Schulklasse 
der Schule Höchi 
eine alkoholfreie 
Saftbar. Zwei Wo-
chen im voraus 
experimentierten 

die Schülerinnen und Schüler während eines hal-
ben Tages mit diversen Sirup und Fruchtsäften. 
Ziel war es, drei Siegerdrinks zu küren, welche 
farblich am schönsten und geschmacklich am besten 
waren. Die «Gewinner» wurden anschliessend mit 
den passenden Namen versehen. Der Erlös der ver-
kauften Getränke floss direkt in die Klassenkasse.

Kinderanimation in der Quartierarbeit
Auf Wunsch der jünge-
ren Dättwilerinnen 
und Dättwiler startete 
die Kinder-und Jugend-
animation im August 
2016 mit einem Kinder-
animationsangebot. Es 
ist kostenlos, unver-
bindlich, auf Kinder der 
1. bis 3. Klasse ausge-
richtet und wird bis auf 
weiteres im Zweiwo-
chen-Turnus durchge-
führt. Viele neugierige 
Gesichter besuchten 
bisher das Angebot, 
spielten Billard oder 
Tischfussball, machten 
Karten- und Tanzspiele 
oder bastelten. Wir 
freuen uns auf weitere 

lustige Mittwochnachmittage.

Das Angebot der Mittelstufe findet seit neuem 
ebenfalls jede zweite Woche, am Mittwoch statt.

Zu Beginn der jeweiligen Woche wird sich ein 
Flyer mit dem aktuellen Programm des Mittwoch-
nachmittags an der Türe des Quartiertreffs befin-
den. Die Angebote der Quartierarbeit werden par-
tizipativ mit den Kindern und Jugendlichen 
erarbeitet. Wir freuen uns über jegliche Ideen und 
Anregungen aller Dättwilerinnen und Dättwiler.

Angebote von November bis Dezember 2016

November
Mittwoch, 9. und 23.11.16	 14.00 – 16.00 Uhr		  Kinderanimation (1.– 3. Klasse)
Mittwoch, 16. und 30.11.16	 14.00 – 16.00 Uhr		  Mittelstufe (4.– 6. Klasse)
Freitag, 4.11.16	 17.00 – 19.00 Uhr	 Party	 Mittelstufe (4.– 6. Klasse)

Dezember
Mittwoch, 7.12.16	 14.00 – 16.00 Uhr		  Kinderanimation (1.– 3. Klasse)
Mittwoch, 14.12	 14.00 – 16.00 Uhr		  Mittelstufe (4.– 6. Klasse)
Freitag, 2.12.16	 17.00 – 19.00 Uhr	 Kinoabend	 Mittelstufe (4.– 6. Klasse)

Stadt Baden, Fachstelle Kinder- und Jugendanimation 
Mellingerstrasse 19, 5401 Baden, 079 844 24 49, tanja.andreatta@baden.ch  
www.soziokultur.baden.ch

ALLE SIND 
HERZLICH 
WILLKOMMEN
| LANDFRAUEN DÄTTWIL

Gymnastik und 
Bewegung für Frauen in 
Dättwil
Jeden Montagabend (aus-
ser in den Schulferien) bie-
ten wir in der Turnhalle 
Höchi in Dättwil zwei 
Gymnastik-/Turn-Stunden 
an. Unter der fachkundi-

gen Leitung von Lucia Hahn, dipl. Bewegungspä-
dagogin BGB, kannst Du Dich rückengerecht fit 
halten und Spass an der Bewegung haben. 
 
Gerne möchten wir Frauen jeden Alters und Kon-
dition zu einer kostenlosen Schnupperstunde ein-
laden, damit sie auch miterleben können, wie’s bei 
uns läuft und wie schön es ist, wenn man sich 
gesund fit hält. Um 20 Uhr trifft sich die erste 
Gruppe – Frauen die es etwas gemächlicher neh-
men (aber nicht weniger fit sind), ab 21 Uhr sind 
die etwas Jüngeren am Werk. Wir würden uns 
riesig freuen, wenn beim nächsten Mal auch Du 
mit uns zum Turnen kommen würdest! Kosten pro 
Stunde: Fr. 10.–.
 
Sind noch Fragen? Bitte Kontakt aufnehmen mit: 
Uschi Hauenstein (056 493 41 32) Rosmarie Weber 
(056 470 34 55, 079 277 85 32) oder via  
info@landfrauen-daettwil.ch – oder noch besser: 
einfach am Montagabend mal in der Turnhalle 
vorbeischauen!

Landfrauen Dättwil
Postfach 5256, 5405 Dättwil
www.landfrauen-daettwil.ch
info@landfrauen-daettwil.ch

 
 
 
Bei uns gibt es feine Wildgerichte 
mit Rehfleisch aus dem Badener Wald. 

Metzgete: 
1./2. November 2016 

6./7. Dezember 2016 
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10 Jahre Apotheke Wyss im Täfernhof
Liebe Kundin, lieber Kunde

2016 ist für die Apotheke Wyss ein ganz besonderes Jahr. Wir 
dürfen ein rundes Jubiläum feiern – unser 10-jähriges Firmen-
jubiläum im Täfernhof in Dättwil. 
Für Ihr Vertrauen in uns und Ihre Treue zu uns sagen wir heute 
aus ganzem Herzen Danke. Denn ohne Sie würde es dieses 
Jubiläum gar nicht geben. Genauso wenig wie ohne unsere 
Mitarbeitenden, die für Sie tagtäglich im Einsatz sind. 
Übrigens feiern unsere drei Mitarbeiterinnen Antonella Celestre, 
Almut Huber und Gabriella Pagano auch noch ein ganz persön-
liches Jubiläum in diesem Jahr: ihr 10-jähriges Engagement in 
der Apotheke Wyss im Täfernhof. Wir gratulieren ganz herzlich!
Im September 2014 konnten wir die Verkaufsfläche auf insgesamt 
100 Quadratmeter vergrössern - ein Meilenstein in der Firmen-
geschichte am Standort Dättwil. Das neue, erweiterte Sortiment 
und der zusätzliche Platz machen den Einkauf bei uns noch 
angenehmer. Zudem sorgt der Warenroboter «ROWA» dafür, 
dass die Medikamente schnell und zuverlässig für Sie bereitstehen. 
Sie sehen – wir sind mit vollem Einsatz für Sie da. Denn Ihre 
Gesundheit liegt uns am Herzen.  
Ab dem 1. November möchten wir allen Kindern, welche dieses Jahr 
auch ihren 10. Geburtstag feiern, ein Überraschungsgeschenk 
überreichen. Kommen Sie mit Ihren Kindern vorbei, wir freuen 
uns auf Sie!

Ihre Apotheke Wyss im Täfernhof

Mellingerstrasse 207 • 5405 Dättwil • 056 202 30 30
www.apotheke-wyss.ch • info@apotheke-wyss.ch

MELLINGERSTRASSE 207, 5405 BADEN-DÄTTWIL, T 056 202 30 30, F 056 202 30 33, M daettwil@apotheke-wyss.ch, W www.apotheke-wyss.ch
Geöffnet: Montag bis Freitag, 07.30 bis 18.00 Uhr, Samstag 08.00 bis 13.00 Uhr

A P O T H E K E  W Y S S  I M  T Ä F E R N H O F

Gönnen Sie sich einen
Winter ohne Grippe!
Lassen Sie sich am nationalen Grippeimpftag impfen und starten Sie 
gesund und entspannt in den Winter. Das Vorgehen ist ganz einfach: 
Besuchen Sie Ihren Hausarzt oder benutzen Sie unser Spezialangebot 
in der Apotheke Wyss im Täfernhof. 

Kommen Sie einfach bei uns in der Apotheke vorbei, eine Voran-
meldung ist nicht notwendig. 

Datum:  Donnerstag, 5. Nov. und Freitag, 6. Nov. 2015
Zeit: 7.30 bis 12 Uhr sowie 13 bis 17 Uhr
Ort: Apotheke Wyss im Täfernhof, Dättwil
Kosten: 19 statt 25 Franken

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Ihre Berater-Apotheke Wyss im Täfernhof
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Donnerstag, 10. Nov. und Freitag, 11. Nov. 2016
7.30 bis 12 Uhr sowie 13 bis 17 Uhr
Apotheke Wyss im Täfernhof, Dättwil
19 statt 25 Franken
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 10 JAHRE APOTHEKE WYSS  
IN DÄTTWIL
| AUS DEM DORF

Die Apotheke Wyss feiert dieses Jahr ihr 10-jähri-
ges Jubiläum. Zu diesem Anlass bietet sie ihren 
Kunden diverse attraktive Aktivitäten an. Am Frei-
tag, 28. Oktober 2016 wird vor der Apotheke eine 
feine Suppe mit Brot für 3 Franken verkauft. Der 
Erlös wird verdoppelt und an eine wohltätige Ins-
titution in der Nachbarschaft gespendet.

Ab dem 1. November dürfen alle Kinder, welche 
dieses Jahr ebenfalls ihren 10. Geburtstag feiern, 
in der Apotheke ein Überraschungsgeschenk ab-
holen.

Vom 5. bis 10. Dezember 2016, in der eigentlichen 
Jubiläumswoche, werden alle Kunden beschenkt: 
alle dürfen in der Apotheke ein Lösli ziehen – es 
gibt keine Nieten. Der Hauptgewinn ist ein 
100-Franken-Gutschein ohne Ablaufdatum und es 
gibt viele weitere Preise. 

So spannend gestalten sich die letzten Monate des 
Jahres. Ein Besuch in der Apotheke Wyss lohnt 
sich.

Das Team der Apotheke Wyss in Dättwil

Alice Calamai  
Pharma-Assistentin

Antonella Celeste  
Pharma-Betriebsassistentin, 

Berufsbildnerin

Almut Huber  
Apothekerin

Anita Zimmermann  
Pharma-Betriebsassistentin

Reto Oeschger  
Lernender

Dr. Philippe Wyss  
Apotheker, Inhaber

Roland Wyss  
Apotheker, Inhaber

Gabriella Pagano  
Apothekerin
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TERMINKALENDER
November 2016
8.11.2016	 18.00	 Räbeliechtli-Umzug Schule

15.11.2016	 14.00	� ökum. Feier «Brot und Rosen»,  

Andachtsraum ZEKA (Seite 15)

16./18.11.2016		  Adventsbasteln (Seite 11)

18./19./20.11.2016		�  Adventsausstellung bei Toni Suter  

(Langacker Dättwil)

27.11.2016	 17.00	 Gschechtehüsli, Obristschüür (Seite 11)

30.11.2016	 11.30	 Tafelrunde 62 Plus, Wirtschaft Täfern (Seite 11)

Dezember 2016
4./11./18.12.	 17.00	 Gschechtehüsli, Obristschüür (Seite 11)

6.12.2016	 18.00	 Samichlaus, Zentrum Husmatt (Seite 3)

13.12.2016	 14.30	 Adventsfeier, Arche Rütihof (Seite 15)

17.12.2016	   9.00	 Christbaumverkauf, Zentrum Husmatt (Seite 3)

28.12.2016	 11.30	 Tafelrunde 62 Plus, Wirtschaft Täfern (Seite 11)

Januar 2017
10.1.2017	 14.30	 Virtuelle Stadtführung, Arche Rütihof (Seite 15)

11.1.2017	 11.30	 Tafelrunde 62 Plus, Wirtschaft Täfern (Seite 11)

21.1.2017		  Theater, Elterngruppe (Seite 11)

27.1.2017		  Redaktionschluss «Nullfoif» Ausgabe 1-2017

Februar 2017
14.2.2017	 14.30	 «Beweglichkeit», Arche Rütihof (Seite 15)

22.2.2017	 11.30	 Tafelrunde 62 Plus, Wirtschaft Täfern (Seite 11)

27.2.2017		  Erscheinungstag «Nullfoif» Ausgabe 1-2017

März 2017
1.3.2017 	 14.00	� Kinderkleider- und Spielwarenbörse,  

Aula Höchi (Seite 11)

17./18.3.2017 	19.30	 Aula Höchi, Gemischter Chor Dättwil

29.3.2017	 11.30	 Tafelrunde 62 Plus, Wirtschaft Täfern (Seite 11)

31.3.2017	 20.00	 Ordentliche Generalversammlung 2017 (Seite 3)

April 2017
26.4.2017	 11.30	 Tafelrunde 62 Plus, Wirtschaft Täfern (Seite 11)

Mai 2017
13.5.2017		  Plauschtag bei der Feuerwehr (Seite 11)

31.5.2017	 11.30	 Tafelrunde 62 Plus, Wirtschaft Täfern (Seite 11)

IN EIGENER SACHE
GEBURTSTAGS-GRATULATIONEN
13. 12. 2016	 Gertrud Rüfenacht	 Segelhalde 17	 93 Jahre
18. 12. 2016	 Franz Schober	 Husmatt 4	 85 Jahre

Der Dorfverein Dättwil gratuliert den Jubilarinnen und Jubilaren herzlich und 
wünscht ihnen ein gesundes neues Lebensjahr.
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box@heinzammann.ch, www.heinzammann.ch
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	 Das Nullfoif erscheint 4x jährlich (März, Juni,  
September und November) mit einer Auflage von  
ca. 2000 Exemplaren für alle Haushaltungen in  
5405 Dättwil.

			�   Die nächste Ausgabe erscheint am 27. Februar 2017 
Redaktionsschluss ist der 27. Januar 2017

DER VORSTAND
| DORFVEREIN

In alphabetischer Reihenfolge …

•	 Ammann Heinz, Dättwiler Dorfzeitung «Nullfoif»  
heinz.ammann@dorfverein-daettwil.ch

•	 Anlauft Anke, Anlässe  
anke.anlauft@dorfverein-daettwil.ch

•	 Lerjen Markus, Ressort Bau und Webmaster,  
markus.lerjen@dorfverein-daettwil.ch 

•	 Mäder Rebecca, Kasse  
rebecca.maeder@dorfverein-daettwil.ch 

•	 Mäder René, Präsident und Herausgeber  
rene.maeder@dorfverein-daettwil.ch 

•	 Meier Michael, Vizepräsident und Protokoll,  
michael.meier@dorfverein-daettwil.ch 

•	 Meurer Markus, Anlässe  
markus.meurer@dorfverein-daettwil.ch 

•	 Müller-Pfau Monika, Ressort Schule  
monika.mueller@dorfverein-daettwil.ch

•	 Ruffini Claudio, Anlässe, Vereine  
claudio.ruffini@dorfverein-daettwil.ch 

NEU IN DÄTTWIL:  
PRAXIS FÜR 
KINESIOLOGIE
| PRAXISERÖFFNUNG

Im Sommer 2016 hat die dipl. Kinesiologin Roswitha 
Heimgartner an der Pilgerstrasse 1 ihre Praxis 
eröffnet. Kinesiologie vereint Wissen aus der tra-
ditionellen chinesischen Gesundheitslehre mit 
westlichen medizinischen Erkenntnissen. Sie ist 
eine ganzheitliche, sanfte Behandlungsmethode 
um Selbstheilungskräfte zu aktivieren, Ursachen 
von Symptomen zu finden und zu erkennen, was 
daraus gelernt werden kann.

Kinepraxis plus
Roswitha Heimgartner
Pilgerstrasse 1 · 5405 Dättwil
Telefon 079 604 63 93
www.kinepraxis-plus.ch


